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Editorial  |  Aus dem Inhalt2
Liebe Leserinnen und Leser,
beim Titel „Sommerspiele“ denken Sie viel-
leicht an die alle vier Jahre stattfindenden 
olympischen Sommerspiele. Die nächsten 
Wettkämpfe dieser Art sind aber erst für das 
Jahr 2028 anberaumt. In diesem Sommer 
treten in Kanada, Mexiko und den USA statt-
dessen 48 Mannschaften zur Endrunde der 
Fußball-Weltmeisterschaft an, um den WM-
Pokal zu gewinnen. – Doch auch das war 
nur ein „Aufhänger“ für diese „mittendrin“-
Ausgabe. Ausschlaggebend für die Wahl des 
Schwerpunkt-Themas war die für die Ferien 
geplante „Sommerkirche“ in der Region Mit-
te, die unter der gleichen Überschrift steht. 
In dieser Ausgabe betrachten wir „Spielen“ 
unter verschiedenen Aspekten, wohl wissend, 
dass wir uns dabei auf eine kleine Auswahl 
beschränken müssen. So bleiben Fragen wie 
„Wer spielt womit?“ oder „Ist Dabeisein wirk-
lich alles?“ unbeantwortet. Auch mit dem 
Problem, dass es beim Spielen nicht nur 
Sieger, sondern auch Verlierer gibt, befas-
sen wir uns hier nicht. – Stattdessen sind  
wir, frei nach Loriot, der Meinung: „Spielen 
– richtig verstanden – soll Freude machen!“

Ihre „mittendrin“-Redaktion
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Angedacht 3
Im Frieden miteinander spielen

Jetzt rollt er wieder. Am 11. Juni ist Anpfiff für 
die Fußball-Weltmeisterschaft. Diesmal rollt 
der Ball über den großen Teich, und zwar in 
16 Fußballstadien in den USA, Kanada und 
Mexiko. 48 Nationalmannschaften treffen in 
104 Spielen aufeinander.
Ich muss gestehen: ich bin alles andere als 
ein Fußball-Fan. Und doch: Wenn Anpfiff ist, 
werde ich mich dem Fußball-Fie-
ber kaum entziehen können. Ich 
werde die Spiele von „unseren 
Jungs“ verfolgen und werde mei-
ne Mattscheibe mit ungefragten 
Kommentaren konfrontieren. 
Was ist eigentlich an Spielen wie 
Fußball so faszinierend, dass für 
WM-Tickets bis zu 8.000 $ ge-
zahlt werden? Warum sind Com-
puterspiele so reizvoll, dass nicht 
nur Jugendliche bis tief in die Nacht am 
Computer zocken? Und warum können nicht 
nur Kinder beim Spielen alles vergessen? 
Spiele üben eine Faszination auf uns Men-
schen aus. Das wussten schon die alten Rö-
mer. Mit „Brot und Spielen“ konnten sie das 
Volk ablenken und bei Laune halten. Ob 
„Mensch, ärgere Dich nicht“, Topfschlagen, 
„League of Legends“ oder Doppelkopf, das 
Spielen gehört offensichtlich zum Mensch-
sein, wie das Runde ins Eckige. Und es ist 
ein Menschenrecht! Genauer gesagt: ein 
Kinderrecht, festgehalten in Artikel 31 der 
UN-Kinderrechtskonvention. Und seit 1999 
gibt es sogar einen Weltspieletag. Denn 
Spielen ist eine wichtige Grundlage für die 
Entwicklung des Kindes, Grundlage für Ver-
trauen, Kreativität, Körpergefühl, Mut und 
Fantasie. 
Aber auch im Erwachsenenalter überneh-
men Spiele eine wichtige Funktion. Beim 
Spielen kann ich abschalten, bin ganz im 

Hier und Jetzt, denke nicht darüber nach, 
was mich morgen erwartet und belastet. 
Beim Spielen kann ich Gemeinschaft erle-
ben, auch dann, wenn es am Ende des Spie-
les einen Sieger und einen Verlierer gibt.
„So spricht der HERR Zebaoth: Es sollen 
hinfort wieder sitzen auf den Plätzen Jerusa-
lems alte Männer und Frauen, jeder mit sei-

nem Stock in der Hand vor ho-
hem Alter, und die Plätze der 
Stadt sollen voll sein von Knaben 
und Mädchen, die dort spie-
len.“ (Sacharja 8, 4f) – Mit die-
sen Worten beschreibt der Pro-
phet Sacharja Gottes Frieden auf 
Erden. In der Stadt können sich 
die Alten sorglos niederlassen 
und die Kinder können sich ganz 
ihrem Spiel widmen. Ähnliche 

Worte findet auch Jesaja, wenn er Gottes 
Frieden für die ganze Welt prophezeit: „Ein 
Säugling wird spielen am Loch der Otter, und 
ein kleines Kind wird seine Hand ausstre-
cken zur Höhle der Natter.“ (Jesaja 11, 8) – 
Es gibt viele Bilder für ein friedvolles Mitein-
ander und das sorglose Spielen gehört dazu.
„Im Frieden miteinander spielen.“ Darum 
ging es auch bei den antiken Olympischen 
Spielen. Der so genannte „Olympische Frie-
de“ war ein heiliger Waffenstillstand zu Eh-
ren des Gottes Zeus. Statt sich in Schlach-
ten und Kriegen zu bekämpfen, konnten die 
Athleten verfeindeter Völker sich in Wett-
kämpfen messen. 
„Im Frieden miteinander spielen“ wäre auch 
eine wünschenswerte Aussicht für die Fuß-
ball-Weltmeisterschaft. Es wäre aber vor al-
lem eine wundervolle Aussicht für alle Kinder 
weltweit auf ihren Spielplätzen in Jerusalem, 
Charkiw und Teheran, in Beirut, Gaza-Stadt 
und Khartum. Pastorin Iris Junge

Iris Junge (privat)
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Thema „Sommerspiele“ 5
Der spielende Mensch
Der deutsche Dichter und Philosoph Fried-
rich Schiller befasste sich in seiner Schrift 
„Über die ästhetische Erziehung des Men-
schen“ (1795) u. a. mit der Bedeutung des 
Spielens für das Wesen des 
Menschen. Häufig zitiert wird 
daraus der Satz: „Der Mensch 
spielt nur, wo er in voller Bedeu-
tung des Wortes Mensch ist, 
und er ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“
Dabei schreibt Schiller dem Spielen – ge-
nauer: dem ästhetischen Spiel – eine ver-
bindende Funktion zwischen dem Gefühl 
und der Vernunft zu, zwischen dem „sinnli-
chen Trieb“ und dem „Formtrieb“. Keiner 
dieser beiden Grundtriebe des Menschen 
dürfe überwiegen, weil sie sich gegenseitig 

bedingen. Überwiege eine Seite, so mache 
sie die andere zunichte und der Mensch sei 
in Schillers Sinne nicht mehr vollständig.
Im ästhetischen Spiel erfahre der Mensch – 

so Friedrich Schiller – den „Zu-
stand der höchsten Ruhe und 
der höchsten Bewegung“, das 
persönliche Glück.
Spielen ist also eine grundle-

gende menschliche Aktivität. Sie kann Krea-
tivität, aber auch – z. B. im Wettkampf – 
Energie und Durchsetzungskraft fördern. 
Durch das Spielen können verfestigte Struk-
turen aufgebrochen und neue Ideen hervor-
gebracht werden.
Also: „Let’s play!“ – Lasst uns spielen!

Hanns-Martin Fischer

„EvJu meets Tabletop“
Seit September 2023 treffen sich 
Mitglieder der Evangelischen Ju-
gend (EvJu) einmal im Monat, 
um gemeinsam Tabletop-Spiele 
zu spielen.
Tabletop-Spiele vereinen Modell-
bau und Strategiespiele in einem 
Hobby. Spieler bauen sich ihre 
Modelle zusammen, bemalen sie 
und treten anschließend mit 
ihren Modellen gegeneinander 
an. Dabei gibt es inzwischen 
eine gewaltige Vielfalt an Genres, die be-
dient werden, ob Star Wars, Marvel, Game 
of Thrones oder andere Fantasy-/Science 
Fiction-Settings – für jeden Geschmack ist 
etwas dabei. Der Name Tabletop kommt da-
bei auch nicht von ungefähr, denn die Grö-
ße der Spiele macht es erforderlich, für das 
Spielen 1 bis 2 Tische zu benutzen.

Bei „EvJu meets Tabletop“ geht es uns dar-
um, Interessierte zusammenzubringen. Im 
Vordergrund steht das Spielen, wir bieten 
aber auch die Möglichkeit an, die eigenen 
Modelle zu bemalen, und bieten gerne un-
sere Hilfe bei Fragen an.

„EvJu meets Tabletop“ im Gemeindesaal St. Johannis (Foto: privat)

Fortsetzung auf S. 7

Signatur: „Schiller“
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Thema „Sommerspiele“ 7

Wer jetzt ein wenig neugierig geworden ist, 
kann uns gerne besuchen. Wir stellen „Leih-
Modelle“ für die ersten Spielversuche zur 
Verfügung und an unserem Maltisch gibt es 
auch die Möglichkeit, die ersten Malversu-
che zu unternehmen. Modelle und Farben 
stellen wir dafür zur Verfügung. 

Die nächsten Termine:  28.08., 19.09., 23.10., 
Gemeindesaal St. Johannis, Hagenskamp 4 
(Teilnahme ab 13 Jahren)
Weitere Informationen gibt es auf dem 
Instagram-Kanal @evjuxtabletop oder per 
E-Mail: evjumeetstabletop@gmail.com.

Dominik Bacherle

Quizzen, glauben, gemeinsam fragen
Pubquiz-Gottesdienst: Was ist das?

Was ist der Reiz eines Quiz? Ganz 
einfach: Es gibt auf (fast) jede Fra-
ge eine klare Antwort. Ob chemi-
sches Element, Bandname oder 
knifflige Schätzfrage – am Ende 
steht fest, was richtig ist. Genau 
das macht Quizformate so beliebt, 
ob im Fernsehen oder in der Knei-
pe: Man knobelt gemeinsam im 
Team, fiebert mit und erlebt Ge-
meinschaft – und bekommt am 
Schluss eine sichere Auflösung.
Doch was passiert, wenn es diese 
eindeutigen Antworten nicht gibt? 
– Genau hier setzt unser Pubquiz-
Gottesdienst in Oldenstadt an. 
In Teams wird geraten, gelacht und disku-
tiert – und gleichzeitig kommen Fragen ins 
Spiel, die offen bleiben: Fragen nach Ge-
rechtigkeit, nach Angst, nach dem, was uns 
trägt – und nach Gott.
Jesus selbst war ein Meister solcher Fra-
gen. Er bringt Menschen ins Gespräch, 
lässt unterschiedliche Sichtweisen stehen 
und eröffnet neue Perspektiven. Statt ferti-
ger Lösungen setzt er auf Hoffnung: dass 
Trauernde getröstet werden, dass Frieden 
wachsen kann und dass Gerechtigkeit kom-
men wird.

Der Pubquiz-Gottesdienst verbindet beides: 
lebendige Gemeinschaft und die Freude am 
Rätseln – aber auch den Mut, sich gemein-
sam den großen Fragen des Lebens zu stel-
len. Vielleicht geht man am Ende nicht mit 
mehr Gewissheiten nach Hause, aber mit 
neuer Hoffnung und dem Gefühl: Wir sind 
mit unseren Fragen nicht allein. 
Seien Sie herzlich eingeladen und willkom-
men zum Pubquiz-Gottesdienst am Sams-
tag, 6. Juni, um 19 Uhr an der Klosterkir-
che Oldenstadt.

Simon Reinecke

Fortsetzung von S. 5:

Ein Pubquiz muss nicht zwangsläufig in einer Kneipe stattfinden. 
Wie wär’s mal in einem Gottesdienst? (publicdomainpictures.net)
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Region Mitte10
„Echt satt“ – Ferienkirche zu Ostern

Als regionales Angebot haben 24 Kinder im 
Alter zwischen 6 und 11 Jahren vier ereig-
nisreiche Tage während der Karwoche in 
der Johannis-und-Georgs-Kirchengemein-
de erleben können.
Unter dem Motto - „Echt satt“ – Geschichten 
zum Abendmahl – konnten die Kinder im 
Gemeindehaus am Stern Bibelgeschichten 
erleben, zum Thema basteln, toben, singen, 
spielen und neue Freundschaften schlie-
ßen. Zur Andacht am Gründonnerstag wa-

ren die Familien aller Teilnehmenden herz-
lich eingeladen, gemeinsam mit den Kin-
dern und dem Team den Abschluss der Fe-
rienkirche zu feiern. 
Ein großes Dankeschön geht an das Team 
aus ehrenamtlichen Jugendlichen, das die 
Bibelgeschichten mit ihrem Engagement 
und viel Herzblut erlebbar machte und die 
Kinder mit viel Freude durch die Woche be-
gleitete.

Text/Foto: Diakonin Andrea Senge

JuLeiCa 2026: 26 neue Teamer*innen im Kirchenkreis

26 Jugendliche aus dem Kirchenkreis Uel-
zen waren vom 23. bis zum 29. März unter-
wegs, um sich als Jugendgruppenleiter*in-
nen ausbilden zu lassen. Die Jugendgrup-
penleiter*innen-Card (kurz: JuLeiCa) ist eine 
bundesweit einheitliche Berechtigung, um 

(Jugend-)Gruppen eigenverantwortlich lei-
ten zu können. 
Drei Themenblöcke pro Tag, verteilt auf sie-
ben Tage, bearbeiteten die Teilnehmenden 
intensiv, um Kenntnisse in der Leitung von 
Gruppen zu erwerben.
Angeleitet von einem Team, bestehend aus 
Diakon Martin Höft und den ehrenamtli-
chen Teamer*innen Nele Feuchter, Carlot-
ta Sophie Lange genannt Böhmer und Paul 
Senge, waren zwei Jugendliche aus der 
Region Mitte, sieben Jugendliche aus der 
Region Nord, 13 Jugendliche aus der Regi-
on West und vier Jugendliche aus der Re-
gion Süd-Ost mit dem selben Ziel eine Wo-
che in Arendsee.
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Sie beschäftigten sich mit ihrer Rolle als 
Teamer*innen und mit Rechtsfragen, erlern-
ten, wie man Feedback gibt und annimmt, 
wie Gruppen funktionieren, wie sich junge 
Menschen entwickeln, wie man Andachten 
gestaltet und vieles mehr. Das Thema Prä-
vention sexualisierter Gewalt war ein weite-
rer wichtiger Schwerpunkt der Schulung.

Mit viel Engagement und Ehrgeiz absolvier-
ten die 26 Jugendlichen erfolgreich die Schu-
lung und sind damit berechtigt, eine JuLeiCa 
zu beantragen. Wir freuen uns über 26 jun-
ge, motivierte Menschen, die sich an vielen 
verschiedenen Orten für unseren Kirchen-
kreis engagieren wollen, und heißen sie alle 
herzlich willkommen! 

Paul Senge (Praktikant im KKJD)

Rundgänge auf dem Uelzener Hauptfriedhof

„OrgelPunkt 12“
Am Mittwoch nach Ostern haben wieder die 
wöchentlich stattfindenden Orgelandachten 
„OrgelPunkt 12“ in der St.-Marien-Kirche 
Uelzen begonnen. Bis zum Erntedankfest 
spielen an jedem Mittwoch um 12 Uhr Or-
ganistinnen und Organisten aus der Region 
drei Orgelwerke, zwischen denen ein Liturg 
oder eine Liturgin einen kurzen geistlichen 

Impuls gibt und am Ende das Vaterunser 
und den Segen spricht.
Wer Interesse hat, auch einmal die Aufgabe 
der Liturgin/des Liturgen an einem der noch 
offenen Mittwochstermine zu übernehmen, 
melde sich bitte bei Kreiskantor Erik Matz 
(e.matz@uelzen-kantorat.de, Tel.: 77762).

Einzigartig in der Hannoverschen Landes-
kirche ist unser Uelzener Hauptfriedhof in 
seiner Weitläufigkeit und Vielfalt. Für die 
Friedhöfe im weiten Umkreis nimmt er eine 
Vorreiterrolle ein: Neue Entwicklungen in 
der Bestattungskultur und bei der Anlage 
neuer Grabarten werden meist hier zuerst 
umgesetzt und erprobt – anschaulich für 
Hinterbliebene, Trauernde und Spaziergän-
ger. Im beständigen Wandel bleibt er ein be-
sonderer Ort nicht nur als Begräbnisstätte 
für die Verstorbenen, sondern auch als öf-
fentliche Grünanlage für Ruhesuchende. 
Einen aktuellen Eindruck können Sie sich 
bei den sommerlichen Führungen verschaf-
fen. Friedhofsverwalter Henning Bartels 
stellt während eines kostenlosen, knapp 
zweistündigen Rundgangs über das Gelän-
de neben den traditionellen vor allem neue 
Grabanlagen vor, die naturnah und pflege-
frei von verschiedenen Themenbepflanzun-

gen bis hin zu Baumbestattungen reichen. 
Dabei wird ebenso auf Natur und Umwelt-
schutz auf dem Friedhof eingegangen wie 
auf Fragen rund um Formalitäten und Bei-
setzungskosten.

Termine: Dienstag, 16. Juni, 17 Uhr / Diens-
tag, 28. Juli, 10 Uhr / Mittwoch, 2. Septem-
ber, 10 Uhr
Treffpunkt: Friedhofsverwaltung Uelzen, 
Scharnhorststraße 23. Um vorherige An-
meldung wird gebeten (Tel.: 0581 2998).

Grabanlage auf dem Hauptfriedhof (Foto: Bartels)
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Kirchenkreis 15
Einfach heiraten
Einladung zu Trauungen und Segnungen am 26. Juni
Sie sind standesamtlich verheiratet und 
möchten sich gerne noch kirchlich trauen 
lassen? – Sie sind schon lange verheiratet 
und möchten sich segnen lassen?
Sie kennen sich schon so lange, sind eng 
miteinander verbunden, befreundet, ver-
wandt und würden sich gerne unter den Se-
gen Gottes stellen?
Das alles ist am 26. Juni 2026 in Uelzen 
möglich. Zwischen 11 und 17 Uhr können 
Paare sich in der St.-
Marien-Kirche, in der 
St.-Gertruden-Kapelle
oder unter freiem Him-
mel auf dem Ratsteich
oder im Propsteigarten
trauen und segnen las-
sen.
Sie können sich im Kir-
chenbüro anmelden oder 
spontan vorbeikommen.
Für eine kirchliche Trau-
ung bringen Sie bitte un-
bedingt Ihre standesamt-
liche Trauurkunde mit.
Oder Sie melden sich 
vorab (bis zum 21. Juni) 
unter dieser Adresse an: 
www.kirche-uelzen.de/ 
einfach-heiraten.

Wenn Ihnen an diesem Tag eine kirchliche 
Trauung wichtig ist und eine Person von Ih-
nen beiden evangelisch ist, bringen Sie bitte 
Ihre standesamtliche Trauurkunde mit. 
Dann kann Ihre Hochzeit auch in die Kir-
chenbücher eingetragen werden. 
Wenn Sie sich einfach einen Segen wün-
schen, weil er gerade jetzt für Sie als Paar 
wichtig ist oder Sie nicht evangelisch sind, 
ist das genauso möglich.
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Anmeldung zur Konfizeit
Mit Beginn des neuen Schuljahres startet in 
der Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde 
ein neuer Konfirmand*innenkurs. Er geht 
über ein Jahr und endet mit der Konfirma-
tion unmittelbar vor den Sommerferien 
2027. Der Unterricht findet wöchent-
lich jeweils am Donnerstagnachmit-
tag statt. Dieses Angebot richtet sich 
an alle Jugendlichen, die bei ihrer An-
meldung 13 Jahre alt sind bzw. im 

Sommer in die 8. Klasse kommen. Weitere 
Auskünfte und Informationen können in den 
Kirchenbüros oder auch direkt bei Pastor 
Manuel Ziggel erfragt werden.
Wenn Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte 

Ihr Kind anmelden möchten, können 
Sie dies unter dem folgenden Link 
oder mithilfe des QR-Codes ab sofort 
tun: www.formulare-e.de/f/konfizeit-
2026-2027.

Sommer-Wiesen-Fest für Jung und Alt
Am Sonntag, 14. Juni, findet in der Zeit von 
11 bis 17 Uhr auf der ehemaligen Obst-
wiese am Dorfgemeinschafts-
haus Westerweyhe, Hauben-
lerche 7, ein Sommerfest statt. E s 
Es soll ein Fest für Jung und Alt 
werden – ein Familienfest für alle. 

Als besondere Gäste sind die Kinder einge-
laden, die in den letzten Jahren getauft wur-
den. Sie sollen im Rahmen einer Andacht 

ihre Taufschleifen zurückerhalten. Ein 
Kaffeegarten, Getränke-, Bratwurst- 

und Waffelstand sorgen für das 
leibliche Wohl der Gäste. Viele 

Spiel- und Bastelstationen laden 

Einladung zum „Klön-Treff“
Am 1. Mittwoch im Monat wird zum „Klön-
Treff“ in das Dorfgemeinschaftshaus Wes-
terweyhe (Haubenlerche 7) eingeladen. Mit 
der Frage: „Was gibt’s Neues?“ sollen Jung 
und Alt, Frauen und Männer, gern auch mit 

Kindern, ab 15 Uhr in lockerer Atmosphäre 
zwanglos ins Gespräch kommen. Kaffee, 
Tee, Kuchen, Kekse und Kaltgetränke ste-
hen zum Verzehr bereit. Termine: siehe bei 
Gruppen & Kreise.

Gemeindegebetsgruppe
Die Gemeindegebetsgruppe trifft sich alle 
zwei Wochen donnerstags um 20 Uhr im 
Gemeindehaus am Stern (Kaminzimmer). 
In einem offenen, herzlichen Miteinander ist 
Raum für Belange der Welt, unserer Stadt 

und Gemeinde sowie auch für individuelle 
Anliegen, die wir im persönlichen und ge-
meinsamen Gebet vor Gott bringen. 
Termine: siehe „Gruppen & Kreise“ (S. 21)

Einladung zum Kindergottesdienst
Am Samstag, 6. Juni, lädt das Kigo-Team 
von 10 bis 12 Uhr zum beliebten Kindergot-
tesdienst für 5- bis 12-jährige Kinder in das 
Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe (Hau-

benlerche 7) ein. Der nächs-
te Kindergottesdienst findet 
nach den Sommerferien 
am 5. September statt.
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zum Mitmachen ein. Besuchen Sie dieses 
Fest! Lernen Sie andere Menschen kennen! 
Feiern und spielen Sie mit und verbringen Sie in 
der Gemeinschaft einen schönen Nachmittag.

Helfer*innen für den Auf-/Abbau sowie an den 
Stationen melden sich bitte umgehend bei 
Dietmar Schulz (Tel.: 15446, Mobil: 0171 
3828607, E-Mail: schulz-malow@t-online.de).

Konfirmationen in Johannis und Georg
Mit großen Schritten gehen die Konfirmandinnen und Konfirmanden unserer Kirchengemein-
de auf ihre Konfirmation zu. Nachdem sie sich in ihren Vorstellungsgottesdiensten am 10. 
Mai präsentiert hatten, laufen die Vorbereitungen für den großen Tag.
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Waldgottesdienst 
Am Sonntag, 16. August um 10 Uhr findet 
wieder der beliebte Gottesdienst an den 
Krügerteichen im Stadtforst statt – zu errei-
chen über die Fischerhofstraße, vorbei am 
ehemaligen „real-Markt“, der ehemaligen Ju-
gendherberge und den Sportplätzen bis zum 

Bestattungswald. Lektorin Antje Helbing und 
der Posaunenchor werden den Gottesdienst 
gestalten.

Begrüßungsgottesdienst der neuen Konfirmanden
Am Sonntag, 23. August, um 10 Uhr wer-
den die neuen Konfirmanden unserer Kir-
chengemeinde in der St.-Johannis-Kirche 

am Stern im Rahmen des Gottesdienstes 
begrüßt und vorgestellt.

Jubelkonfirmation
In diesem Jahr wollen wir wieder die Jubel-
konfirmation in unserer Georgskirche zu 
Kirchweyhe feiern. Merken Sie sich dafür 
schon einmal gerne Sonntag, 27. Septem-
ber, vor.
Da es aus Datenschutzgründen nicht mehr 
möglich ist, alle Adressen zu recherchieren, 
sind wir zudem auf Mithilfe angewiesen. 

Wenn Sie also Menschen kennen, die mög-
licherweise in den Jahrgängen 1974 – 1976, 
1964 – 1966 sowie 1959 – 1961 in Kirch-
weyhe konfirmiert wurden, oder Sie selbst 
dazugehören, geben Sie uns gerne Be-
scheid, so dass wir dann persönliche Einla-
dungen versenden können.

Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen
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Johannis und Georg 21
Gruppen und Kreise

(GH) = Gemeindehaus am Stern, Hagenskamp 4
(GR) = Gemeinderaum Kirchweyhe, Kirchberg 3
(DGH) = Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe, Haubenlerche 7

Kinder
Kindergottesdienst
(DGH) 1. Sa, 10–12 Uhr
Info: Büro, Tel.: 73928

Jugendliche
Jugendtreff · (GH) nach Absprache
Info: Büro, Tel.: 2339,
Jan Zahrte (jan@zahrte.net),
Nils Kröger (nils357@gmail.com)

Erwachsene
Besuchsdienstkreis · (GR)
nach Vereinbarung
Info: Anke Marwede, Tel.: 72255
Besuchskreis · (GH) letzter Mi, 17 – 18 Uhr
Info: Renate Bluhm, Tel.: 71659
Bewegung mit Musik · (DGH)
4. Mi, 14 – 15:30 Uhr
Info: Christiane Timm, Tel.: 73049
Frauentreff · (GH) i. d. R. 2. Mi, ab 15 Uhr
Info: Ursula Krusch, Tel.: 17237
Gemeindegebet · (GH) 14-tägig Do, 20 Uhr
→ Termine: 04.+18.06. / 02.07. / 13.08.
Info: Büro am Stern, Tel.: 2339
Gemütlich-Kreativ · (DGH) 
14-tägl. Do, 19:30 Uhr
Info: Büro Kirchweyhe, Tel.: 73928
Georgs-Bistro · (DGH) letzter Mi, 9 – 11 Uhr
Info: Willi Moritz, Tel.: 77799
Klön-Treff · (DGH) 1. Mi, ab 15 Uhr
→ Termine: 03.06. / 01.07. / 05.08.
Info: Dietmar Schulz, Tel.: 15446
Landeskirchliche Gemeinschaft · (GH) 
Senioren-Bibelgesprächskreis 
Mi, 15:30 Uhr (1. Mi m. A.)
mit Pastor i. R. H. Hoffmann 
Info: Lothar Grawert, Tel.: 2115288

Männerkreis · (DGH) 1. Mo, 18 Uhr
Info: Hansi Lupp, Tel.: 74477
Seniorenkreis (Stadt/Kirchengemeinde)
(DGH) 2. Mi, 15 – 17 Uhr
Info: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, 
Mobil: 0175-1265712 
NähCafé · (GH) 2. Mo, 15:30 – 18:30 Uhr
Info: Büro am Stern, Tel.: 2339
Stricktreff · (GH) 1. + 3. Mi, 18:30 – 21 Uhr
Info: Susanne Dörn u. Büro, Tel.: 2339
Südafrikakreis · (GR) nach Vereinbarung
Info: Elke Korte, Tel.: 6253
Themencafé am Stern (GH)
3. Mi, 15 –17 Uhr → Termine: 17.06. / 19.08.
Info: Büro am Stern, Tel.: 2339
Weltgebetstaggruppe · (GH)
nach Absprache
Info: Jasmin Schulze, Tel.: 2118785, 
Ilona Meyer, Tel.: 79822
Weltgebetstag-Team · (DGH)
nach Absprache
Info: Bärbel Hoffmann, Tel.: 94889660, 
Alma Günter, Tel.: 76270

Kirchenmusik
Gospelchor „Sweet Chariots“ · (GR)
Di, 20:00 – 21:30 Uhr
Info: Monika Wunderlich, Tel.: 17505
Happy Hour: Singen mit Christof Struck
(GH) monatlich Do, 18:30 – 19:30 Uhr
→ Termine: 25.06. / 13.08.
Info: Christof Struck, Tel.: 05802 4715
Kantorei · (GH) Mo, 19 – 20:30 Uhr
Info: Wiebke Schlegel, Tel.: 3892833
Kirchenchor · (GR) Di, 18:30 – 20 Uhr
Info: Christof Struck, Tel.: 05802 4715
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Oldenstadt-Groß Liedern 23
Wenn Recht auf Gerechtigkeit trifft
Themengottesdienste in ungerechten Zeiten
In diesem  Sommer laden wir herzlich zu ei-
ner besonderen Gottesdienstreihe ein, in 
der wir den Blick auf das Spannungsfeld 
zwischen Recht und Gerechtigkeit lenken 
wollen. Unter den Titeln: „Sehnsucht nach 
Sicherheit – Mut zur Freiheit“, „Zwischen 
Recht haben und gerecht sein“ und dem 
„Cluedo-Gottesdienst“ wollen wir der Frage 
nach unserem Gerechtigkeitsverständnis 
nachgehen. 
So begegnet uns die Bibel nicht nur als 
Buch voller Glaubenssätze, sondern auch 
als eine Sammlung von Rechtstexten, die in 
konkreten historischen Situationen entstan-
den sind. Sie zeigt uns, wie Menschen zu 
verschiedenen Zeiten versucht haben, ein 
gerechtes Zusammenleben zu gestalten.
Zugleich fragen wir, wie sich dieser An-
spruch zu unserem heutigen Recht verhält: 
Was bedeutet es, gerecht zu werden – über 
das bloße „Recht haben“ hinaus? Und was 
nützt Recht, wenn es nicht durchgesetzt 
wird? – Diese Frage stellt sich nicht nur im 
persönlichen Miteinander, sondern auch im 
Blick auf die Weltgemeinschaft und interna-
tionales Recht.
Ein besonderes Highlight ist der „Cluedo-
Gottesdienst“. Hier werden die Besucher 
selbst zu Kommissaren und Kommissarin-
nen sowie zu Richterinnen und Richtern. 

Sie lösen einen Fall, diskutieren Argumente 
und sprechen ein Urteil – eine spielerische 
und zugleich ernsthafte Auseinanderset-
zung mit Recht und Gerechtigkeit.
Die Reihe lädt dazu ein, mitzudenken, zu 
diskutieren und gemeinsam nach Orientie-
rung für unser Leben zu suchen.
Herzliche Einladung an alle Interessierten!

Neue Krabbelgruppe in unserer Gemeinde
Ab sofort gibt es in unserer Gemeinde eine 
Krabbelgruppe für Eltern mit Babys und 
Kleinkindern. In gemütlicher At-
mosphäre können die Kinder 
spielen und erste Kontakte 
knüpfen, während die Eltern 
sich austauschen und kennen-
lernen. – Alle Familien sind 
herzlich willkommen – unab-

hängig von Herkunft oder Konfession. 
Wenn Sie Interesse haben, mit Ihrem Kind 

die Gruppe zu besuchen, mel-
den Sie sich gerne bei Birthe 
Gadau unter der Mobil-Nummer 
0176 56922607 (Nachricht).
Wir freuen uns auf kleine und 
große Besucher!
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St. Petri26
Gemeindeversammlung
Kurz vor den Sommerferien laden wir zur 
alljährlich stattfindenden Gemeindever-
sammlung am Sonntag, 28. Juni, um 
16:30 Uhr im Gemeindehaus ein. Der Kir-
chenvorstand steht seiner Gemeinde Rede 
und Antwort und berichtet aus der Arbeit im 
zurückliegenden Jahr. 
Vorausschauend planen wir die Neubeset-
zungen im Kirchenvorstand ab Juni 2027. 
Einige Kirchenvorsteher*innen verlassen 
das Gremium nach drei Jahren, wie das 
neue Wahlgesetz es möglich macht. Wir 
wollen rechtzeitig und gemeinsam mit mög-

lichst vielen Menschen aus der Gemeinde 
darüber nachdenken, wer das Gremium gut 
unterstützen kann. Die Gemeindeversamm-
lung kann Anträge an den Kirchenvorstand 
stellen, die dieser in einer seiner nächsten 
Sitzungen verhandeln muss.
Nach der Gemeindeversammlung feiern wir 
um 18 Uhr den üblichen Abendgottes-
dienst.
Am ersten Sonntag im Juli beginnt schon 
die Sommerkirche. Nur einmal feiern wir in 
der Sommerferienzeit in St. Petri Gottes-
dienst (siehe unten und S. 9).

Sommerkirche 
Vom 4. Juli bis zum 9. August feiern wir in 
der Region Mitte gemeinsam Sommerkir-
che. In St. Marien wird in dieser Zeit an je-
dem Sonntag Gottesdienst mit unterschied-
lichen Pastor*innen aus der Region gefeiert. 
Jeweils in einer anderen Regionskirche fin-

det ein zweiter Gottesdienst statt. In St. Pe-
tri wird am 19. Juli Frau Dr. Mecking predi-
gen. Anschließend laden wir herzlich zum 
Kirchen-Café ein (siehe auch S. 9).

Veränderungen im Kirchenraum
In den Wintermonaten haben wir unsere St.-
Petri-Kirche innen verändert. Wir haben die 
vorderen Sitzbänke halbieren lassen und 
diese im Halbkreis aufgestellt. 
Dadurch ist deutlich mehr Gemeinschaft im 
Gottesdienst erlebbar. Die Gemeinde nimmt 
das Angebot gern an und nimmt auffallend 
im vorderen Bereich der Kirche Platz. 
Durch das Herausnehmen einer ganzen 
Bankreihe wurde zusätzlich Platz geschaf-
fen, der besonders beim Abendmahl als 
wohltuend empfunden wird.  
Um den Lektor/die Lektorin in die Gemeinde 
hineinzunehmen, ist aus dem übriggeblie-
benen Holz der entfernten Bänke ein wun-
derschönes neues Lesepult entstanden.
Im hinteren Bereich sind zwei Bänke ent-
nommen worden. Auf der einen Seite ist da-

durch eine Spielecke für kleinere Kinder ent-
standen. Ein Bord mit Spielzeug und schö-
nen Bilderbüchern lädt zum Spielen ein. In 
diesem Bereich stehen sich – sehr kommu-
nikativ – zwei Bänke wie im Gruppensitz der 
Bahn gegenüber. 
Auf der anderen Seite wurde auch mehr 
Freiraum geschaffen. Hier können z. B. Rol-
latoren und Kinderwagen  problemlos abge-
stellt werden.
Als kleines „Tüpfelchen auf dem i“ ist vorn 
rechts ein Klapptisch an die Wand montiert 
worden, auf dem die Einzelkelche nach dem 
Abendmahl abgestellt werden können.
Wir danken der Tischlerei Mario Müller aus 
Stadensen, die diese Arbeiten zu unserer 
vollsten Zufriedenheit ausgeführt hat. 
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Ostern in St. Petri
In den Ostertagen haben wir fünf wunder-
schöne Gottesdienste gefeiert. Am Grün-
donnerstag stärkten wir uns mit einem 
Tischabendmahl im Gemeindehaus. Im 
Zentrum dieses Abendmahlsgottesdienstes 
standen die gemein-
same Mahlzeit und 
das Gespräch. 
Am Karfreitag wur-
de es stiller. Am Ster-
betag Jesu gedach-
ten wir des Leids in 
der Welt. Gleichzeitig 
suchten wir Kraft, 
uns gegen die Unge-
rechtigkeit in der 
Welt immer wieder 
aufzulehnen. Karfrei-
tag ist auch ein Pro-
testtag gegen 
Gleichgültigkeit und 
Selbstzufriedenheit.
Am Ostermorgen um 6 Uhr früh kamen wir 
platztechnisch fast an den Rand unserer 
Möglichkeiten. Seit vielen Jahrzehnten fei-
ern wir unseren Auferstehungsgottes-
dienst in der Friedhofskapelle, deren Bänke 
komplett gefüllt waren. Dieser Gottesdienst 
ist stark von liturgischem Gesang und den 
Symbolen „Licht und Dunkelheit“ geprägt. 

Der „Jugendchor & friends“ jubelte die Os-
terbotschaft in die Gemeinde.
Viele von den Frühaufstehern kamen da-
nach zum Osterfrühstück ins Gemeinde-
haus. Wir freuen uns sehr, dass dieses An-

gebot so gut nachge-
fragt wird. Anschlie-
ßend feierten wieder 
andere Gemeinde-
glieder den Oster-
festgottesdienst in 
der Kirche. Diesmal 
sang der Kirchen-
chor schöne Oster-
lieder. 
Am Sonntag nach Os-
tern fand der Oster-
gottesdienst für Fa-
milien statt. Hier fei-
erten wir Tauferinne-
rung und verkündig-
ten auch den Kleinen 

die frohe Botschaft unseres Herrn Jesus 
Christus. Der Kinderchor ließ die Herzen 
höher schlagen, das KiGo-Team erzählte 
die alte Geschichte. 
Und zum Ende sammelten alle „endlich“ die 
Ostereier, die überall in der Kirche zu finden 
waren.

Jubelkonfirmation
Am Sonntag, 6. September laden wir zur 
Jubelkonfirmation ein. Alle Silbernen, Gol-
denen, Diamantenen, Eisernen und sogar 
die Kronjuwel-Konfirmand*innen werden zu 
einem großen Segensgottesdienst mit Abend-
mahl und anschließendem kleinen Empfang 
eingeladen. Sollten Sie nicht in St. Petri 
konfirmiert worden sein, aber sich dennoch 

mit uns an Ihre Konfirmation erinnern wol-
len, dann melden Sie sich mit dem Nach-
weis Ihrer Konfirmation gerne im Kirchenbü-
ro an.
Alle Ehemaligen, die noch Adressen von an-
deren Konfirmand*innen besitzen, bitten 
wir, diese zu informieren, damit auch sie 
sich anmelden können, wenn sie wollen. 

Auferstehung (Grafik: Rüdiger Pfeffer)
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Konfirmation und neuer Konfirmandenunterricht
Am 26. April sind zwölf Jugendliche in ei-
nem feierlichen Gottesdienst eingesegnet 
worden. Es hat Freude bereitet und war mir 
eine Ehre, diese Jugendlichen über ein Jahr 
lang beim Erwachsenwerden, besonders in 
Glaubensfragen, zu begleiten. Ich freue 
mich darauf, viele von ihnen immer wieder 
mal in der Kirche zu treffen. Einige werden 
uns im KiGo-Team erhalten bleiben, andere 
machen die Jugendgruppenleiter-Ausbil-
dung. Kirche lebt auch durch diese jungen 
Menschen. 
Nach den Sommerferien beginnt der neue 
Jahrgang der Konfirmand*innen (KU8). Die 
ehemaligen KU4-Kinder werden von uns an-
geschrieben und dazu eingeladen. Sie müs-
sen sich nicht neu anmelden. Unterrichtstag 
ist der Donnerstag.
Auch die neuen KU4-Kinder werden ange-
schrieben und persönlich eingeladen. 

Ich freue mich auf diese neuen jungen Men-
schen, um mit ihnen gemeinsam auf „Gott-
Suche“ zu gehen. 

Pastor Scharff-Lipinsky

Kinderchor-Probenwochenende
Nachdem es den Kindern im 
vergangenen Jahr so gefal-
len hat, wünschte sich die 
Gruppe unserer älteren Kin-
derchor-Kinder auch in die-
sem Jahr ein Übernachtungs-
wochenende. Am 14./15. März 
fand mit knapp 30 Kindern 
und jugendlichen Teamern 
ein fröhliches Chorwochen-
ende statt. Wir haben mit den 
Proben für unser neues Kin-
derchor-Musical begonnen, 
das wir im September auffüh-
ren wollen. Diesmal ist es die 
Josefs-Geschichte aus dem Alten Testa-
ment, Näheres dazu in der nächsten „mit-
tendrin“-Ausgabe.

Ein kunterbuntes Programm rankte sich um 
die Chorproben. Nach einer Kaffeepause 
wurde gebastelt, geschnitzt und es wurden 

Kinderchor-Kinder übernachteten im Gemeindehaus (Foto: Lipinsky).

Fortsetzung auf S. 30
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Tücher für die Musical-Ver-
kleidung gebatikt; die wun-
derschönen Ergebnisse sind 
auf dem Foto auf S. 29 zu se-
hen. 
Nach unserer Pizza vom Lie-
ferdienst und dem leckeren 
Pudding, den uns Eltern ge-
spendet haben, gab es einen 
fröhlichen Spieleabend mit 
Pastor und Teamern. An-
schließend grillten wir noch 
Würstchen am Lagerfeuer, 
damit in der Nacht niemand 
zu hungern brauchte, bevor wir endlich das 
Matratzenlager im Gemeindehaus aufbau-
ten. Trotz der Aufregung schliefen die Kin-
der schnell ein. 
Am Sonntag nach dem Frühstück holten die 
Eltern ihre etwas müden, aber glücklichen 

Kinder wieder ab! Einstimmige Meinung: 
Das wollen wir im nächsten Jahr unbedingt 
wieder machen! 
Vielen Dank für die Unterstützung unserer 
Jugendlichen Liana, Kira, Nico, Luisa und 
Nele!  Katharina Lipinsky

Am Abend gab es Würstchen am Lagerfeuer (Foto: Lipinsky).

Fortsetzung von S. 29

Testament für die Natur

Ihr Geschenk an die
nächste Generation

Datenschutz-Information: Der NABU e. V., Bundesverband (Anschrift siehe oben; dort erreichen Sie auch unseren Datenschutzbeauftragten), verarbeitet Ihre in dem Bestellformular angegebenen Daten gemäß Art. 6 (1) b) DSGVO
für die Zusendung der gewünschten Information. Die Nutzung Ihrer Adressdaten und ggf. Ihrer Interessen für postalische, werbliche Zwecke erfolgt gemäß Art. 6 (1) f) DSGVO. Einer zukünftigen, werblichen Nutzung Ihrer Daten
können Sie jederzeit uns gegenüber widersprechen (Kontaktdaten siehe oben). Weitere Informationen u. a. zu Ihren Rechten auf Auskunft, Berichtigung und Beschwerde erhalten Sie unter www.NABU.de/datenschutz.

Persönliche Beratung:
E-Mail:
Ariane.Missuweit@NABU.de

Telefon:
030.28 49 84-15 72

www.NABU.de/Testament

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Bitte ausgefüllt senden an: NABU, Charitéstr. 3, 10117 Berlin

Bestellen Sie jetzt kostenlos den NABU-Ratgeber „Testament“

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!
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Leben in Gottes Hand – Kirchliche Amtshandlungen

Gruppen und Kreise
Kirchenchor • Di, 19:30 – 21 Uhr
Erika Iwanow (Tel. Büro: 73639)
Kinderchor • Mi, 15:15 Uhr
Jugendchor • 14-tägl. Mi, 16 Uhr
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Petri-Eltern singen • monatl. Do, 19:30 Uhr 
→18.06. / 27.08.
Katharina Lipinsky (Tel. Büro: 73639)
Kindergottesdienst • Sa, 10:30 Uhr
(Aushang) / Katharina Lipinsky 
und P. Christoph Scharff-Lipinsky
Eltern-Kind-Gruppe (bis 3 J.) • Di, 10 Uhr
(Anm.: ab 14. August: Freitag, 9:30 Uhr)
Salina Reinert, Friederike Smola 
(Tel. Büro: 73639)
Jugendgruppe „safe heaven“
1. und 3. Mi im Monat, 19 Uhr
Nele Feuchter (nele.feuchter@t-online.de)
Trainee-Gruppe • monatlich, Di, 17:15 Uhr, 
Andrea Senge, P. Christoph Scharff-Lipinsky 
(Tel.: 9487707)

Frauenkreis • 3. Mi im Monat, 15 Uhr
Inis Nick-Hasenkamp, Marlies Sievers 
(Tel. Büro: 73639)
Tanz mit, bleib fit • monatl. Mo, 14:30 Uhr
→ 08.06. / (06.07.)* / 03.08.
Christiane Timm (Tel.: 73049)
Strick-Café • monatl. Fr, 14:30 – 17 Uhr
→  19.06. / (24.07.)* / 21.08.
Roswitha Machel (Tel.: 30634)
Spielenachmittag • 14-tägl. Fr., 15 – 17 Uhr 
→ 05. + 19.06. / 14. + 28.08. 
(Tel. Büro: 73639)
Meditationsgruppe • 14-tägl. Mi, 19:30 Uhr 
→ 10. + 24.06. / (08. + 22.07.)* / 12. + 26.08.
Barbara Eckert (Tel.: 20817106)
Mittagstisch • Mo, 12:30 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)
Uelzer Tafel (in St. Petri) • Mi, ab 13 Uhr
Kirchenbüro, Martina Spacht (Tel.: 73639)

*) Die in Klammern gesetzten Termine fallen evtl. aus.
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Wir werden konfirmiert

Am Samstag, 30. Mai, um 18 Uhr starten 
wir mit dem gemeinsamen Abendgottes-
dienst in St. Marien Uelzen in die Konfir-
mationen. An diesem Abend feiern Konfir-
mandinnen und Konfirmanden gemeinsam 
mit ihren Familien, mit Freunden und Ge-
meindegliedern das Abendmahl.
Ich wünsche euch eine wunderschöne Feier 
und Gottes Segen auf eurem Glaubensweg.
Vielen Dank für diese schöne Zeit mit euch!

Eure Pastorin Iris Junge

Gottesdienstreihe „Paare in der Bibel“

Es gibt viele Paare in der Bibel: Ehepaare, 
Liebespaare, Geschwisterpaare, Freund-
schaftspaare. Angefangen bei Adam und 
Eva bis hin zu Paulus und Timotheus. 

Im Rahmen der Aktion „Einfach heiraten“ 
(siehe Seite 15) werden wir in St. Marien 
Uelzen in den Sonntags-Gottesdiensten im 
Juni (jeweils um 10:30 Uhr) einen Blick auf 
ausgewählte, biblische Paare werfen: 

  7. Juni: Isaak und Rebekka
14. Juni: Abraham und Sarah
21. Juni: Tauffest: Freunde in der Bibel
28. Juni: Paare in der Bibel

Was hat diese Paare miteinander verbun-
den? Wie haben sie sich kennengelernt? In 
welcher Beziehung standen sie zueinan-
der? Was haben sie miteinander erlebt? 
Welche Krisen, welche Versöhnungen?
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Einladung zum Konfirmandenunterricht
Bereits mit der 4. Klasse startet in St. Marien Uelzen und Veerßen das erste Jahr der Kon-
firmandenzeit. Nach drei Pausenjahren geht es weiter mit dem Konfirmandenunterricht für 
die Achtklässler bis zur Konfirmation. Deshalb unterscheiden wir zwischen KU4 und KU8.

Klasse 4: Konfi-Zeit – Jetzt für KU4 anmelden
Du gehst nach den Som-
merferien in die 4. Klas-
se? Dann bist du herzlich 
zu unserem Konfirman-
denunterricht (kurz KU4) 
eingeladen. Wir beginnen 
mit dem Begrüßungstag am 29. August
und treffen uns danach jeden Dienstag bis 
zu den nächsten Sommerferien. Dabei wol-
len wir gemeinsam spielen, kreativ sein und 
auch so manches Geheimnis rund um Gott 

und die Bibel lüf-
ten. Eine beson-
dere Gruppe, 
die stark für den 
Alltag macht. – 
Sei dabei!

Anmeldung im Kirchenbüro, unter www.st-
marien-uelzen.de oder über den abgebilde-
ten QR-Code. 

Diakonin Carolin Höft

8. Klasse: Konfi-Zeit und Konfirmation – Anmeldung zum KU8
Du gehst nach den Som-
merferien in die 8. Klas-
se oder bist in dem ent-
sprechenden Alter? Du 
möchtest nächstes Jahr 
konfirmiert werden? – 
Dann bist du hier genau richtig! Im KU8 geht 
es um dich, um dein Leben, deine Fragen, 
deine Träume, deinen Glauben. 
Der KU8 beginnt gleich nach den Sommer-
ferien: Am Samstag, 22. August treffen wir 
uns um 10 Uhr im Martin-Luther-Haus mit 
den neuen Konfis und Teamern. Anschlie-

ßend kommen die Eltern dazu, und wir be-
sprechen alles über die Konfirmandenzeit.
Am folgenden Tag, Sonntag, 23. August,
ist um 10:30 Uhr euer Begrüßungsgottes-
dienst.
KU8 ist dann immer wöchentlich jeden 
Donnerstag ab 15 Uhr im Martin-Luther-
Haus. Selbstverständlich kannst du auch 
mal reinschnuppern!
Ich freue mich auf dich und auf unsere ge-
meinsame Zeit! – Anmeldung im Kirchenbü-
ro, unter www.st-marien-uelzen.de oder mit 
dem QR-Code.  Pastorin Iris Junge

Sommerfest für alle Mitarbeitenden
Es gibt so viele Menschen, die sich in unse-
ren beiden Kirchengemeinden engagieren. 
Sie tragen Gemeindebriefe aus, machen 
Besuche, decken für Jung und Alt den 
Tisch, stehen im Weltladen, kochen Essen, 
helfen im Konfirmandenunterricht und im 
Gottesdienst usw. – Ein guter Grund, Danke 
zu sagen und mit euch zu feiern! 

Wir laden ein zu unserem Sommerfest für 
alle Mitarbeitenden am Freitag, 19. Juni 
um 18 Uhr auf der Wiese hinter dem Veer-
ßer Gemeindehaus (Soltauer Straße 19). 
Wir bitten um frühzeitige Anmeldung im 
Kirchenbüro und um einen kleinen Beitrag 
für unser Grillbuffet. Für Grillfleisch, Geträn-
ke und eine Theatereinlage ist gesorgt! 

Der Kirchenvorstand
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Taufen unter freiem Himmel
Familiengottesdienst am 21. Juni in Veerßen

Groß und Klein, Alt und Jung nehmen im 
Schatten der Bäume Platz. Die einen auf 
den Bänken, die anderen auf der mitge-
brachten Picknick-Decke. Auf der Wiese 
hinter der Veerßer Kirche haben sich viele 
Tauffamilien mit ihren Gästen eingefunden. 

Es herrscht eine fröhliche und erwartungs-
volle Atmosphäre. 
Das Tauffest im Sommer ist immer ein be-
sonderes Ereignis. Ein Open-Air-Gottesdienst 
mit Mitmachaktionen, schwungvollen Lie-
dern und vielen Taufen von Babys, Kindern 
und Erwachsenen. 
Wenn Sie diese besondere Taufgelegenheit 
am Sonntag, 21. Juni, um 10:30 Uhr  für 
sich oder für Ihr Kind wahrnehmen möch-
ten, wunderbar! 
Nähere Informationen für die Anmeldung 
zur Taufe erhalten Sie in unserem Kirchen-
büro (Tel. 5115).

Tauffest in Veerßen (Foto: privat)

Eltern-Kind-Gruppe nun auch in Veerßen
Dienstags von 15 bis 16 Uhr sind alle Eltern 
mit Kindern im Alter bis zu 3 Jahren in das 
Gemeindehaus Veerßen eingeladen. Die 
ehrenamtlich geleitete Gruppe bietet den 
Raum, gemeinsam zu spielen, zu toben und 

zu entdecken, während die Eltern Zeit für ei-
nen gemütlichen Schnack, Kaffee und Ver-
netzung haben. 
Interessierte melden sich bei Anne Krause-
Koß (familie.uelzen@gmx.de).

Der neue Vormittag für neugierige Kids

Am Samstag, 13. Juni, wird es wieder bunt: 
In unserem neuen Format „Kunterbunter 
Kindermorgen“ wollen wir basteln, 
singen, spielen, Bibelgeschichten 
entdecken und zusammen eine 
gute Zeit haben. Von 10 bis 13 Uhr
treffen wir uns im Martin-Luther-
Haus, wo auch ein leckerer Imbiss 
auf uns wartet. 

Für Kids von 5 bis 10 Jahren. Infos und 
unverbindliche Anmeldung über den QR-

Code oder unter www.st-marien-
uelzen.de. Das Team und ich freu-
en uns auf dich!
Nächster Termin: 12. September

Diakonin Carolin Höft
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Einschulungsgottesdienst am 15. August
Der erste Schultag steht an – ein aufregen-
der Tag für jedes Kind und für alle Eltern! Da 
tun ein bisschen Mut und Ruhe gut.

Deswegen laden wir alle Schulanfängerin-
nen und -anfänger mit ihren Familien herz-
lich zu unseren Einschulungsgottesdiensten 
am Samstag, 15. August, ein:
•     09:30 Uhr, St.-Marien-Kirche Veerßen
•     10:00 Uhr, St.-Marien-Kirche Uelzen

Zusammen Gottes Segen spüren, ermuti-
gende Worte hören und gestärkt in die 
Schulzeit starten, dazu sind alle Kinder, Fa-
milien, Verwandte und Neugierige herzlich 
willkommen!

Pastorin Iris Junge und 
Diakonin Andrea Senge

Einschulung (Foto: privat)

Save the date: Kinderbibelwoche in den Herbstferien

Jubiläums-Konfirmation in St. Marien Uelzen

Vom 14. bis zum 16. Oktober wird es bunt: 
An drei Vormittagen sind Kinder im Grund-
schulalter eingeladen, unter dem Motto „Ein-
fach himmlisch“ Kunstwerke zu gestalten, 
die am 31. Oktober zum Reformationstag in 

der St.-Marien-Kirche ausgestellt werden. 
Infos und Anmeldung (ab Sommer) unter 
www.st-marien-uelzen.de.

Diakonin Carolin Höft

Sie sind vor 50 oder 60 Jahren in der Uelze-
ner St.-Marien-Kirche konfirmiert worden? 
Dann feiern Sie doch mit uns! Der Festgot-
tesdienst zur Goldenen und Diamantenen 
Konfirmation findet am Sonntag, 13. Sep-
tember um 10:30 Uhr statt. 
Wir treffen uns um 10 Uhr im 
Martin-Luther-Haus und zie-
hen gemeinsam in die Kirche 
ein.
Wenn Sie in einer anderen 
Kirche konfirmiert worden 
sind, heute aber in Uelzen le-
ben oder in diesem Jahr ein 
noch höheres, rundes Konfir-

mationsjubiläum begehen, können Sie 
selbstverständlich gerne ebenfalls mitfeiern!

Bitte melden Sie sich bis zum 28. August
im Kirchenbüro (Tel.: 5115) an. 

Ich freue mich, diesen beson-
deren Gottesdienst mit Ihnen 
zu feiern!

Ihre Pastorin
Dorothea Mecking
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Gemeindenachmittag für Senioren
3. Juni, 1. Juli und 5. August um 14:30 Uhr

Offene Kirche

Einmal im Monat kommen wir im Martin-Lu-
ther-Haus bei Kaffee und Kuchen und zu ei-
nem Vortragsthema zusammen, um einan-
der kennenzulernen und miteinander ins 
Gespräch zu kommen. In der Regel treffen 
wir uns an jedem ersten Mittwoch im Mo-
nat von 14:30 bis 16:30 Uhr. 

Also, wenn Sie sich über etwas Abwechs-
lung und Gesellschaft freuen, dann kom-
men Sie einfach vorbei. Eine Anmeldung ist 
nicht nötig. Jeder und jede ist herzlich will-
kommen. – Ich freue mich auf Sie!

Ihre Pastorin Iris Junge

In der Zeit vom 7. April bis zum Erntedankfest ist die St.-Marien-Kirche 
Uelzen wieder täglich geöffnet. – Herzlich willkommen!

Öffnungszeiten:
 Mo – Sa: 10:30 Uhr – 15:00 Uhr
          So: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr

Leben in Gottes Hand
Kirchliche Amtshandlungen in St. Marien Uelzen und Veerßen
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Gruppen und Kreise in St. Marien Uelzen und Veerßen

Gottesdienste
St. Marien Veerßen: i. d. R. So, 9:30 Uhr 
oder 18 Uhr (Abendgd., ca. 1 x im Monat)

St. Marien Uelzen: So, 10:30 Uhr

Morgenandacht:
Di, 08:30 Uhr, Dreikönigskapelle
in der St.-Marien-Kirche Uelzen

Kirchenmusik
St.-Marien-Kantorei
Mi, 19:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Seniorenkantorei St. Marien
Do, 17:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz

Gottesdienstchor an St. Marien
Martin-Luther-Haus (Termine monatlich) 
Info: Johannes Dress, dress@selk.de

Singschule an St. Marien
Fr, ab 15 Uhr, Martin-Luther-Haus
Leitung: Erik Matz & Team
Info: Kantor Erik Matz, Tel.: 77762
Internet: www.marienchoere-ue.de

Kinder und Jugend
Minikirche, KU4, Angebote für Kinder
Info: Diakonin Carolin Höft, Tel.: 97382744

Aktionsgruppen
Besuchsdienst-Kreis (St. Marien Uelzen)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Besuchsdienst (St. Marien Veerßen)
Info: Kirchenbüro, Tel.: 5115

Weltladen-Gruppe
Info: Barbara Masché, Tel.: 14163

Südafrika-Kreis (nach Absprache)
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032

Uelzer Tafel / Mittagstisch
Di, 12 – 13 Uhr, Martin-Luther-Haus
Info: Annegret Treptow, Tel.: 42500, 
Helke Bredenschey, Tel.: 42056

Gesprächskreise
Frauenfrühstück (St. Marien Veerßen)
1. Do, 09:30 Uhr, Gemeindehaus
→ 04.06.: Stella Giese (Polizei-Oberkom-
missarin) berichtet über Betrugsmaschen / 
02.07.: Thema „Heinz Erhardt“ / 06.08.
Kontakt: Birgit Kaiser (Tel.: 17826)

Gemeindenachmittag (St. Marien Uelzen)
(ehemals Seniorenkreis) 
i. d. R. 1. Mi, 14:30 Uhr, Martin-Luther-Haus
→ 03.06. / 01.07. / 05.08.
Info: Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032
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Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern
J = St.-Johannis / G = Georgskirche, Kirchweyhe
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
DGH = Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

So, 24.05.
Pfingstsonntag

10:00 (J) Fest-Gd. m. A., P. Ziggel 19:00 (O) Lagerfeuer-Familien-Gd.,
P. Reinecke

Mo, 25.05.
Pfingstmontag

10:00 (Herzogenplatz) Ökum. Festgd, Pn. Junge u. ökum. Team / ACK

Do, 28.05.

Sa, 30.05.

So, 31.05. 11:00 (Campingplatz Westerweyhe)
Tauf-Gd. im Naturschwimmbad,
P. Wollrath, Gospelchor

15:00 (Museumsdorf Hösseringen)
Ernte-Bittgottesdienst
des Kirchenkreises Uelzen

Sa, 06.06. 10:00 (DGH) KiGo 19:00 (O) Pubquiz-Biergarten-Gottes-
dienst, P. Reinecke

So, 07.06. 17:00 (J) Gd., P. Ziggel, Projektchor,
Kantorei

Fr, 12.06. 15:00 (O) Klön-Café-Gd., P. Reinecke

So, 14.06. 11:00 (DGH) Familien-Gd. u. Sommerfest
für Jung u. Alt, P. Ziggel (siehe S. 16)

Do, 18.06.

Sa, 20.06. 17:00 (J) Abendmahls-Gd. der Konfis,
P. Ziggel

Kantorei
So, 21.06. 10:00 (J) Konfirmation, P. Ziggel,  10:30 (GL) Gd., P. Reinecke

Fr, 26.06.

Sa, 27.06. 17:00 (G) Abendmahls-Gd. der Konfis,
P. Ziggel, Kirchenchor

18:00 (O) Gd.: „Wenn Recht auf Gerech-
tigkeit trifft“, P. Reinecke (siehe S.23)

So, 28.06. 10:00 (G) Konfirmation, P. Ziggel,
Gospelchor
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Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin

St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen
St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

10:00 Fest-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Festgd., Pn. Mecking
10:30 (M) Festgd., Prn. Vielhauer

So, 24.05.
Pfingstsonntag

10:00 (Herzogenplatz) Ökum. Festgd, Pn. Junge u. ökum. Team / ACK Mo, 25.05.
Pfingstmontag

18:00 (G) Taizé-Gd., Pn. Ehlbeck Do, 28.05.

18:00 (M) Abendgottesdienst m. A. zur
Konfirmation, Pn. Junge

Sa, 30.05.

18:00 Abend-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
10:30 (M) Konfirmation, Pn. Junge

So, 31.05.

10:30 (V) Konfirmation, Pn. Junge Sa, 06.06.

10:00 Gd. m. A., P. Scharff-Lipinsky 10:30 (M) Gd. „Paare in der Bibel“ m. A.,
Pn. Mecking (siehe S. 32)

So, 07.06.

Fr, 12.06.

10:00 Fam-Gd. mit Abschied KU 4-Kinder,
P. Scharff-Lipinsky, anschl. Kirchen-Café

10:30 (M) Gd. „Paare in der Bibel“,
Pn. Junge (siehe S. 32)
18:00 (V) Abendgd., Pn. Junge

So, 14.06.

18:00 (G) Taizé-Gd., Pn. Ehlbeck Do, 18.06.

15:00 (V) Gd., KU4-Abschluss, Dn. Höft     Sa, 20.06.

10:00 Gd., P. i. R. Sauer 10:30 (V) Open-Air-Tauffest hinter der
Veerßer Kirche, Pn. Junge, Pn. Mecking
(siehe S. 34)

So, 21.06.

17:00 Abi-Entlass-Gd. LeG, P. Scharff-Lip. Fr, 26.06.

11:00 (G) Tauf-Gd., P. Scharff-Lipinsky Sa, 27.06.

16:30 Gemeindeversammlung (s. S. 26)
18:00 Abend-Gd., P. Scharff-Lipinsky

10:30 (M) Gd. „Paare in der Bibel“,
Pn. Junge, Pn. Mecking (siehe S. 32)

So, 28.06.
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Abkürzungen: Gd. = Gottesdienst   Kigo = Kindergd. / Kiki = Kinderkirche   m. A. = mit Abendmahl   m. T. = mit Taufe(n)

Sommerkirche

Johannis und Georg Uelzen Oldenstadt-Groß Liedern
J = St.-Johannis / G = Georgskirche, Kirchweyhe
GH = Gemeindehaus am Stern
GR = Gemeinderaum Kirchweyhe
DGH = Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe

O = Oldenstadt, Klosterkirche
GH = Oldenstadt, Gemeindehaus
GL = Groß Liedern, Kapelle

Do, 02.07.

So, 05.07. 10:30 (J) Sommerkirche, Pn. Junge

So, 12.07.

So, 19.07.

So, 26.07. 10:30 (G) Sommerkirche, P. Reinecke

So, 02.08. 10:30 (GL) Sommerkirche: Cluedo-
Gottesdienst, P. Reinecke, Dn. Senge

So, 09.08. 10:30 (Herzogenplatz) Stadtfest-Gottesdienst, gemeinsamer Abschluss

Fr, 14.08.

09:00 (O) Einschulungs-Gd., P. ReineckeSa, 15.08.

So, 16.08. 10:00 (Stadtwald, Krügerteiche)
Wald-Gd., Ln. Helbing, Posaunenchor

der Sommerkirche in der Region Mitte, Pn. Junge, P. Reinecke, P. Ziggel

18:00 (O) Themen-Abend: „Wenn Recht
auf Gerechtigkeit triftt“, P. Reinecke (S. 23)

P. Ziggel, P. Reinecke

So, 23.08. 10:00 (J) Begrüßungs-Gd. der Konfis,
P. Ziggel

10:30 (O) Gd., Ln. Ebeling

Do, 27.08.

So, 30.08. 10:00 (G) Gd. m. A., P. Ziggel

Sa, 29.08. 18:00 (O-See) Jugend-Gd. am See,

Sa, 05.09. 10:00 (DGH) KiGo
So, 06.09. 10:00 (J) Gd., Pdn. Dörn 10:30 (GL) Gd., Ln. Körtke
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Prn. = Pröpstin   P./Pn. = Pastor/in   V./Vn. = Vikar/in   D./Dn. = Diakon/in   L./Ln. = Lektor/in   Pdn. = Prädikantin

Sommerkirche

St. Petri Uelzen St. Marien Uelzen und Veerßen
St.-Petri-Kirche (wenn nicht anders angegeben)
GH = Gemeindehaus
G = St.-Gertruden-Kapelle

M = St. Marien Uelzen
V = St. Marien Veerßen
MLH = Martin-Luther-Haus Uelzen
GH = Gemeindehaus Veerßen

18:00 (G) Taizé-Gd., Pn. Ehlbeck Do, 02.07.

10:30 (M) Sommerkirche, Pn. Mecking So, 05.07.

10:30 (M) Sommerkirche, Pn. Mecking
10:30 (V) Sommerkirche, P. Scharff-Lip.

So, 12.07.

10:30 Sommerkirche, Pn. Mecking,
anschl. Kirchen-Café

10:30 (M) Sommerkirche, Pn. Neubauer     So, 19.07.

10:30 (M) Sommerkirche, P. Ziggel So, 26.07.

10:30 (M) Sommerkirche m. A., Pn. Junge So, 02.08.

So, 09.08.

17:00 Gd. zur Einschulung Hermann-
Löns-Grundschule, P. Scharff-Lipinsky

Fr, 14.08.

09:30 (V) Gd. zur Einschulung, Dn. Senge
10:00 (M) Gd. zur Einschulung, Pn. Junge

Sa, 15.08.

10:30 (Herzogenplatz) Stadtfest-Gottesdienst, gemeinsamer Abschluss
der Sommerkirche in der Region Mitte, Pn. Junge, P. Reinecke, P. Ziggel

10:00 Gd. m. T., P. Scharff-Lipinsky,
anschl. Kirchen-Café

09:30 (V) Gd., Pn. Junge
10:30 (M) Gd., Pn. Junge

So, 16.08.

10:00 Familien-Gd. / Begrüßung der
neuen Konfis, P. Scharff-Lipinsky

10:30 (M) Gd. „2. Programm“ / Begrüßung
der neuen KU8-Konfis, Pn. Junge

So, 23.08.

18:00 (G) Taizé-Gd., Pn. Ehlbeck Do, 27.08.
Sa, 29.08.

18:00 Abend-Gd., P. Scharff-Lipinsky 09:30 (V) Gd. / Begrüßung der neuen
KU4-Konfis, Dn. Höft u. Pn. Mecking
10:30 (M) Gd., Pn. Mecking

So, 30.08.

10:30 KiGo, P. Scharff-Lipinsky u. Team Sa, 05.09.
10:00 Fest-Gd. zum Konfirmations-
Jubiläum m. A., P. Scharff-Lipinsky

09:30 (V) Gd., Pn. Mecking
10:30 (M) Gd. m. A., Prn. Vielhauer

So, 06.09.
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Ev.-luth. Johannis-und-Georgs-Kirchengemeinde Uelzen · https://johannis-und-georg.wir-e.de
Pfarramt I: Pastor Manuel Ziggel, Hagenskamp 4, Tel. 2349, manuel.ziggel@evlka.de
Pfarramt II: vakant, Vertretung: Pastor Renald Morié, Tel.: 0151 28472917, renald.morie@evlka.de   
Kirchenvorstand: Jan Zahrte (Vorsitz), Tel.: 97369519, jan@zahrte.net; P. Manuel Ziggel (Stellv.)
Gemeindezentrum St. Johannis am Stern  ·  Kirche, Büro, Gemeindehaus: Hagenskamp 4 
Büro: Mo, Di, Do, Fr  9 – 11 Uhr, Sekretärin: Christine Dammann, Tel.: 2339, 
kg.johannis-und-georg@evlka.de  |  Küsterin: Sandra Schweitzer, Tel.: 0157 52469832
Kita-Zentrum St. Johannis  ·  Fritz-Reuter-Straße 15/15 a
Kita „Arche“, Ltg.: Sabine Kriesch, Tel.: 5572, kts.johannis.uelzen@evlka.de
Kita „Weiße Taube“, Ltg.: Iska Dörhöfer, Tel.: 97382768, kts.weissetaube.uelzen@evlka.de
Georgskirche Kirchweyhe  ·  Kirche, Büro, Gemeinderaum: Kirchberg 3
Büro: Mi 14 – 17, Fr 9 – 12 Uhr, Sekretärin: Karin Pien, Tel.: 73928, Fax: 79005
kg.johannis-und-georg@evlka.de  |  Küsterin: Sabine Gerstenkorn-Schmidt, Tel.: 0175 1265712
Friedhof Kirchweyhe: Beauftragter: Peter Schmidt, Tel.: 70930, Mobil: 0151 25837319
weiterer Veranstaltungsort: Dorfgemeinschaftshaus Westerweyhe, Haubenlerche 7

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Uelzen  ·  www.st-marien-uelzen.de
Pfarramt: Pastorenstr. 4a, Pastorin Iris Junge, Tel.: 30032, iris.junge@evlka.de, 
Pastorin Dr. Dorothea Mecking, Tel.: 05821 9925000, dorothea.mecking@evlka.de
Büro (St. Marien Uelzen und Veerßen): Pastorenstr. 2, Mo, Di, Do, Fr 10 – 11:30 Uhr, 
Sekretärin: Irina Krüger,  Tel.: 5115, kg.marien.uelzen@evlka.de
Diakonin: Carolin Höft, Tel. (Büro): 97382744, Mobil: 0157 50150283, carolin.hoeft@evlka.de
Kirchenmusik: Kantor Erik Matz, Pastorenstr. 4 a, Tel.: 77762, buero@uelzen-kantorat.de
Küster: Thomas Sorge, Tel.: 0170 8387556

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Marien Veerßen  ·  www.st-marien-veerssen.wir-e.de
Gemeindehaus: Soltauer Straße 19, Pfarramt: Pastorin Dr. Dorothea Mecking, Tel.: 05821 
9925000, dorothea.mecking@evlka.de  |  Küsterin: Tatjana Penkert, Tel.: 0151 21448026

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oldenstadt-Groß Liedern  ·  https://kirche-oldenstadt.wir-e.de
Pfarramt: Pastor Simon Reinecke, Tel.: 0174 1788760, simon.reinecke@evlka.de
Büro: Klosterstr. 10, Di, 9:30 – 12, Do, 15 – 17 Uhr, Sekretärin: Claudia Augustin, Tel.: 42230, 
kg.oldenstadt.uelzen@evlka.de  |  Küster: Emanuel Ochs, Tel.: 0176 47120267
Kirchenmusik: Ruth Ujma (Flöten), Tel.: 42342, Christof Struck („GO up!“), Tel.: 05802 4715
Kita: Bindelkampweg 17, Ltg.: Julia Hagen, Tel.: 42293, kts.oldenstadt@evlka.de
Internet: https://kita-oldenstadt.wir-e.de

Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Petri Uelzen  ·  https://st-petri-uelzen.wir-e.de
Pfarramt: Pastor Christoph Scharff-Lipinsky, Tel.: 9487707, christoph.scharff-lipinsky@evlka.de
Kirche / Gemeindehaus: Osterstr. 17  |  Büro: Osterstr. 18, Di 8:30 – 11:30, Mi 8:30 – 10:45, 
Do 15 – 18:30 Uhr, Tel.: 73639, kg.petri.uelzen@evlka.de  |  Küsterin: Heike Anacker, Tel.: 73236



Bankverbindung/Spendenkonto
Sparkasse Uelzen Lüchow-Dannenberg, IBAN: DE65 2585 0110 0000 0088 88
Kontoinhaber: Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen
Nennen Sie als Stichwort den Zweck, den Sie mit Ihrer Spende unterstützen möchten
(z. B. ein bestimmtes Projekt oder den Namen einer Kirchengemeinde).
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Ev.-luth. Kirchenkreis Uelzen – Einrichtungen und Dienste in der Region Mitte

Propstei: Pastorenstr. 4, Pröpstin Wiebke Vielhauer, Tel.: 5116, wiebke.vielhauer@evlka.de
Propsteibüro: Pastorenstr. 4, Mo – Fr, 9 – 12:30 Uhr, Tel.: 5116, propstei.uelzen@evlka.de,
Ephoralsekretärin Sandra Waltje
Ev.-luth. Kindertagesstättenverband, Taubenstr. 1 a, Bw. Ltg: Dorothe Drewes, Tel.: 9791-11, 
dorothee.drewes@evlka.de, Päd. Leitung: Sylvia Helms, Tel.: 9791-36, sylvia.helms@evlka.de
Kirchenkreisjugenddienst (KKJD), Hagenskamp 4, Tel.: 97369568, kkjd.uelzen@evlka.de
Regional-Diakonin (Kinder- und Jugendarbeit), Andrea Senge, Büro: Osterstr. 18, 
Tel. (mobil): 0176 55267511, E-Mail: andrea.senge@evlka.de
Ev. Familien-Bildungsstätte Uelzen, Ringstr. 6, Tel.: 97991-0, info@fabi-uelzen.de
Kindertagespflegebüro, Ringstr. 6, Tel.: 97991-20, kindertagespflegebuero@fabi-uelzen.de
SPFH – Familienhilfe & mehr, Ringstr. 6, Tel.: 97991-30, spfh.uelzen@evlka.de
Seelsorge Klinikum Uelzen, Hagenskamp 34, P. Ulrich Hillmer, Tel.: 831085, ulrich.hillmer@evlka.de
Seelsorge im Alter, Pn. Astrid Neubauer (Pflegezentrum Curanum St. Viti, Haus Philia, Meilerhaus, 
Haus Mantra), Tel.: 6225, astridneubauer@gmx.de | P. Ulrich Hillmer (Heiligen-Geist-Stift, Wichern-
Haus), Tel.: 0176 46669425, ulrich.hillmer@evlka.de
Ev.-luth. Friedhofsverband, Scharnhorststr. 23, Tel.: 2998, friedhofsverband.uelzen@evlka.de
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